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Die Wahlrechtserklärung
Fürſt Bülow hat dem liberalen Bürgertum eine ſtarke

Enttäuſchung bereitet Nicht dadurch daß er die Einführung
des Reichstagswahlrechts für das preußiſche Abgeordneten
haus ablehnte Eine Verwirklichung dieſer Forderung iſt
unter den obwaltenden Verhältniſſen unmöglich Das
weiß man überall im Volke Da Konſervative Freikonſer
vative und Nationalliberale in der Ablehnung der
Uebertragung des allgemeinnen gleichen direkten und ge
heimen Wahlrechts auf Preußen einig ſind ſo gibt es ſchon
im Abgeordnetenhauſe dafür keine Mehrheit Käme ſie
gleichwohl zuſtande dann hätte das Herrenhaus noch ein ge
wichtiges Wort mitzureden Alſo an etwas anderes als an
die Ablehnung der Uebertragung des Reichstagswahlrechts
war gar nicht zu denken Nicht das ruft Erregung und Bit
terkeit hervor ſondern die Art wie es geſagt wurde die
kurze abweiſende Form die wie ein kalter Waſſerſtrahl wirkt
die ernüchternde undiplomatiſche Ausdrucksweiſe die auf alle
die Wünſche und Hoffnungen in liberalen Kreiſen über die
Sorgen in den weiteren Kreiſen der großen Maſſe des Volkes
gar nicht eingeht ſondern ſich mit Kälte über ſie
hin wegſetzt Es kann nicht ausbleiben daß die Er
klärung des preußiſchen Miniſterpräſidenten eine üble
Wirkung zeitigen wird Die linksliberalen Abgeordneten
haben bisher ſchon in den Reihen ihrer Anhänger manchen
Widerſtand gefunden bei der Bewertung der Blockpolitik
beſonders in Süddeutſchland Die Erklärung des Fürſten
Bülow iſt nicht geeign t dieſe ſtarke peſſimiſtiſche Auffaſſung
die in weiten Kreiſe der Wählerſchaft vorhanden iſt zu
beſeitigen Daß nun unter allen Umſtänden der Block
ſcheitern müßte ſoll ja gewiß nicht geſagt ſein aber die
Freude an der gemeinſamen Tätigkeit mit den Parteien der
Rechten wird nicht geſteigert der Wunſch poſitiv mitzuarbei
ten flaut ab Enttäuſuchungen wirken nicht ermutigend zu
mal dann nicht wenn ſie in der Form herausgebracht wer
den wie ſie das preußiſche Staatsminiſterium für gut be
funden hat Jn der Staatspolitik darf man die Jmponderg
bilien nicht gering einſchätzen Der Ton iſt es der die Muſik
macht Der Ton den die liberale Wählerſchaft geſtern ver
nommen der geſtern ins Volk hineingeklungen kann nur
eine gewiſſe Nervoſität unerquicklichen Aerger und lähmen
den Verdruß hervorrufen Das wäre nicht nötig geweſen
man hätte vielmehr Gewicht darauf legen ſollen möglichſt
keine Verſtimmung zu verurſachen Bei der Reichstagswahl
im vorigen Januar hat die liberale Wählerſchaft ſich in die
Breſche geſtellt um Ehre und Reputation des Fürſten
Bülow zu verteidigen Sie hätte heute vom Fürſten Bülow
einen beſſeren Dank verdient

Die linksliberalen Parteien haben geſtern ſofort nach
Schluß der Sitzung des Abgeordnetenhauſes einen gemein
ſamen Aktionsausſchuß eingeſetzt der die Propaganda für die
Reform des preußiſchen Wahlrechts im Volke mit Energie

Fenilleton
Aus der Geſchichte des Weimarer Theaters

Nachdruck verboten

Die Geſchichte des Weimariſchen Theaters das jetzt
wieder in eine neue Epoche eintritt reicht bis ins 16 Jahr
hundert zurück wo Weimariſche Schüler und Jenenſer
Studenten im fürſtlichen Schloſſe der ſog Wilhelmsburg
lehrhafte Schulkomödien darſtellten Allmählich trat im
17 Jahrhundert neben die trockne Schlichtheit der gelehrten

ramen der prunkhafte Glanz der italieniſchen Oper für
den 1696 eine eigne Bühne im Schloſſe geſchaffen wurde
Unter den Wandertruppen die in der Frühzeit einer ſich
bildenden deutſchen Schauſpielkunſt herumzogen finden wir
auch Hochfürſtliche Weimariſche Hofkomödianten aber eine
wirkliche Pflege der deutſchen Komödie entfaltete ſich erſt
unter der Herzo in Anna Amaliag die zunächſt die Truppe
es Prinzipals Döbbelin gegen eine jährliche Zahlung von6800 Reichstalern in Pflicht nahm und dann 1768 vie be

rühmte Kochſche Truppe aus Leipzig an ihren Hof zu feſſeln
ußte So genoß Weimar konnte Wieland damals freu
ig ſchreiben eines Vorzugs deſſen keine andre Stadt in

Teutſchland ſich zu rühmen hatte ein teutſches Schauſpiel
zu haben welches jedermann dreimal in der Woche unent
geltlich beſuchen durfte 1771 kam die Geſellſchaft des Kauf
manns Seyler der die beiden großen Talente die am An
fang unſerer Theatergeſchichte ſtehen Konrad Ekhof und die
Senſel einen beſonderen Glanz verliehen Doch dieſe Blüte
it die in Weimar zum erſtenmal einen geſchloſſenen ſchau
pieleriſchen Stil herausführte fand ein jähes Ende in dem

S deerenden Schloßbrande vom Jahre 1774 der auch die
chauſpieler obdachlos machte Jn dieſe theaterloſe Zeit
inein kam nun Goethe nach Weimar und mit ihm jene
ülle genialer Tollheit und geiſtig ſprühenden Lebens die

alle mit fortriß Statt der ungebildeten zuſammengelaufe
d Berufskomödianten ſpielten nun Dilettanten die ausen Höhen feinſter Kultur den Zauber weltmänniſcher Vil
ung mitbrachten Jn den Dilettantenſpielen die der junge

nun jahrelang in Tiefurt Ettersburg und Belvedere
eitle war Goethe der leitende Geiſt erweckte das

e Faſtnachtsſpiel das Schäferſpiel das Stegreifſpiel zu

Halle a Sonnabend den 11 Januar 1908

betreiben ſoll und damit die richtige Antwort auf die
Erklärung des Fürſten Bülow gegeben Jhr Entſchluß be
kundet daß ſie nicht gewillt ſind der Blockpolitik zu Liebe
ihre berechtigte Forderung der Moderniſierung des preu
ßiſchen Wahlrechts zu opfern Natürlich werden ſie ſich nun
nicht auf Len Standpunkt der Alles oder Nichts Politik
ſtellen VPielmehr ſind ſie entſchloſſen wenn die Vorlage der
preußiſchen Regierung an den nächſten Landtag kommt
poſitiv an ihrer Verbeſſerung mitzuarbei
ten Das haben bereits geſtern die Abgeordneten Fiſch
beck und Pachnicke in ihren Reden hervorgehoben Das
Beſtreben der freiſinnigen Parteien wird in erſter Linie
darauf gerichtet ſein die Bedenken des Fürſten Bülow gegen
die gehe ime Stimmabgabe nach Möglichkeit zu beſeitigen
und eine Verſtändigung mit der nationalliberalen Partei zu
erſtreben damit die vom preußiſchen Miniſterpräſidenten für
die nächſte Landtagslegislaturperiode in Ausſicht geſtellte
Wahlrechtsänderung nicht einſeitig unter Zugrundelegung
allein konſervativer Geſichtspunkte erfolge

Die Köln Zeitung iſt in der Lage die Aeußerungen
des Fürſten Bülow die im großen und ganzen einem Stand
punkt entſprechen den man rechtsnationalliberal freikonſer
vativ bezeichnen kann noch etwas zu ergänzen Sie ſchreibt
man werde ſagen können daß die Reform ſich in den Bahnen
des Pluralwahlrechts bewegen ſoll und zwar derart daß
die drei Klaſſen nicht beibehalten werden ſollen vielmehr
könne es geſchehen daß man in Zukunft in einer einzigen
Klaſſe wählen werde bei der nur die abzu gebenden
Stimmen verſchieden gezählt würden Daß das
Pluralwahlrecht im weſentlichen ein neues Wahlunrecht an
die Stelle des alten ſetzen würde und keineswegs der For
derung der ſtaatsbürgerlichen Gleichberechtigung entſpricht
iſt hier ſchon hervorgehoben worden Mit einer ſolchen Re
form wird man ſich in liberalen Kreiſen gewiß nicht be
freunden

Auf die zweite Forderung des liberalen Antrages die
Aenderung der veralteten Wahlkreiseinteilung iſt
Fürſt Bülow gar nicht eingegangen Jn der Frage der

Wahlkreisänderung hätte man zum mändeſten ein Entgegen
kommen erwarten können Selbſt Herr v Zedlitz hat aus
Gerechtigkeitsgründen die Notwendigkeit anerkannt daß
einige größere Städte eine größere Zahl von Wahlkreiſen be
kommen müſſen Auch in dieſem Punkte hat Fürſt Bülow
verſagt Auch hier hüllte er ſich in eiſiges Schweigen

Seine einzige poſitive Ankündigung beſchränkte ſich dar
auf daß bei den nächſten Wahlen die Regierung abſolute
Unparteilichkeit walten laſſen will Das iſt das
einzige was dem Liberalismus zugebilligt wird weil es ihm
wirklich nicht gut verſagt werden kann Aus eigener Kraft
wird er daher ſeine Mandatszahl vermehren müſſen wenn
die Wahlrechtsreform im nächſten Landtage günſtig erledigt
werden ſoll Schon jetzt muß er ſich rüſten um im Herbſt
mit aller Kraft in den Wahlkampf eintreten zu können und

neuem Leben und wußte jede Stockung mit ſeinen Jmprovi
ſationen zu überwinden Auf der leicht gefügten Bühne des
eben erbauten Redoutengebäudes wurden die Geiſter ariſto
phaniſcher Anmut und des tiefen aus der Jphigenie her
vorſtrömenden Gefühls heimiſch und woben um Leben und
Kunſt ihr poetiſches Band Aber dies anmutige Spiel der
Masken zerſtob als Goethe die Staatsgeſchäfte übernahm
und aufhörte Großmeiſter der Affen zu ſein Ein ſtän
diges berufsmäßiges Theater wurde wieder errichtet Der
Bauunternehmer Hauptmann hatte ſchon 1778 den Plan zu
einem neuen herrſchaftlichen Redouten und Komödienhauſe
ausgearbeitet der zuerſt aus Mangel an Geldmitteln abge
lehnt dann aber bei einem Koſtenanſchlag von 9432 Talern
12 Groſchen 8 Pfennigen bewilligt worden war Das für
die damaligen Verhältniſſe äußerſt ſtattliche Haus mit ſei
nem 34 Fuß hohen Tanzſaal und der geräumigen Bühne
ein Stockwerk hoch und 200 Fuß lang wurde im Sommer
1779 gebaut und 1780 mit einer glanzvollen Freiredoute er
öffnet Hier ſpielte auch die neu engagierte Truppe des
Prinzipals Bellomo zum erſtenmal am 1 Januar 1784 in
dem Schauſpiel Marianne von Gottar Die Stärke der
Bellomoſchen Truppe lag beſonders auf dem Gebiete des
italieniſchen Singſpiels und ihre anſpruchsloſen Vorführun
gen konnten dem Herzog auf die Dauer nicht genügen der
der Schauſpielkunſt in Weimar einen hohen Tempel er
richten wollte nicht nur eine Stätte platten Vergnügens
Die Herzogin Witwe Anna Amalia beſtärkte ihn in dieſem
Gedanken während Goethe zunächſt ſolch kühnen Hoffnungen
fern ſtand Der Kontrakt mit Bellomo wurde gelöſt und für
1200 Reichstaler das Theater für den Hof zurückgekauft
Goethe erhielt die Oberdirektion die er dann durch 26 Jahre
hin in guten und ſchlechten Tagen geführt hat Am 7 Mai
1791 wurde das Weimarer Hoftheater mit Jfflands
Jägern eröffnet in jener anſpruchslos beſcheidenen Form

die Goethes Prolog Der Anfang iſt in allen Sachen ſchwer
ſo edel ausdrückt Wie das Eröffnungsſtück kein hoher dich
teriſcher Wurf ſondern eine erfolgreiche Nummer des dama
ligen Durchſchnittsrepertoires war ſo waren auch alle zur
Verfügung ſtehenden Mittel nur gering 22 Künſtler mußten
für Drama Operette Oper und Ballett genügen weder
der Zuſchuß des Herzogs noch die Anteilnahme der winzigen
Stadt von 6000 Einwohnern konnten den ausreichenden
Unterhalt gewähren Goethe war gezwungen wie ein ande
rer reiſender Prinzipal mit ſeinem Theater auf die Wander

im ganzen Lande den Sieg an ſeine Fahnen zu heften
F

Deutſches Reich
Hoff und Perſonalnachrichten

Der Kaiſer beſuchte geſtern früh den Reichskanzler
nahm die Meldung des Generals à la Suite v Jacobi vor deſſen
Abreiſe nach Petersburg entgegen und gewährte dem Maler
Schwarz eine Sitzung Um 125 Uhr empfing der Kaiſer den
Kreisſchulinſpektor Pfarrer Reichel zur Ueberreichung einer
Kopie des Hammacherſchen St Hedwig Bildes Heute begibt
ſich der Kaiſer nach Weimar Jm Gefolge werden ſich befinden
Hofmarſchall Graf Zedlitz und Trützſchler General Adjutant von
Pleſſen Flügeladjutant Kapt z S v Rebur Paſchwitz und Major
v Reumann Coſel Stellvertreter des Chefs des Zivilkabinetts
Geh Reg Rat v Eiſenhart Rothe Leibarzt Stabsarzt Dr
Niedner

Reichskanzler Fürſt v Bülow empfing am Mittwoch
den ſcheidenden Präſidenten des Reichsbankdirektoriums Exzellenz
Dr Koch und am Freitag deſſen Nachfolger Präſidenten Haven
ſt ein

Herr v Kröcher wurde heute vor 10 Jahren am
12 Januar 1898 zum erſten Male zum Präſidenten des Abgeord
netenhauſes gewählt

Ende Februar findet die Hoch zeit des Fürſten Ferdi
nand von Bulgarien mit der Prinzeſſin Eleonore von
ReußKöſtritz in Gera auf dem Schloß Oſterſtein ſtatt

Der neue Reichsbankpräſident Geheimrat Havenſtein
tritt heute ſein Amt als Nachfolger von Exzellenz Koch an Ueber
die Perſon ſeines Nachfolgers bei der Seehandlung laſſen ſich
beſtimmte Angaben noch nicht machen Die Beſetzung dieſes
Poſtens dürfte nicht vor dem Frühjahr erfolgen Vorläufig führt
die Geſchäfte der Seehandlung der älteſte Rat dieſes Jnſtituts
Geheimer Oberfinanzrat Krech

Sozialdemokratiſche Wahlrechtsdemonſtrationen

Sozial demokratiſche Wahlrechtsver
ſammlungen ſind in Berlin wie in vielen Städten
Preußens am Donnerstag abgehalten worden Der Vorw
berichtet darüber in einer im gewöhnlichen dithyrambiſchen
Stil gehaltenen Extranummer die ſich ſo ſtellt als wenn mit
dieſen Volksverſammlungen eine neue Aera für Preußen an
bräche Jn Berlin fanden 19 Verſammlungn ſtatt die wie
behauptet wird ſehr gut waren Die auf der Straße ſich
ſammelnden Genoſſen bildeten Demonſtrationszüge die von
einem Lokal nach dem andern ziehen wollten aber in allen
Fällen von der Schutzmannſchaft zerſtreut wurden Ein Ge
brauch von Wafen war nicht notwendig Jn den Verſamm
lungen ſprachen die Redner ziemlich kurz über den Wahl
rechtskampf in Preußen Ueberall wurde eine Reſolution
angenommen wonach die Einführung der neuen Wahlord
nung noch vor den diesjährigen Landtagswahlen gefordert
wird Es wurden an den Reichskanzler und das Abgeord
netenhaus Depeſchen abgeſchickt in denen die Zahl der Ver

ſchaft zu gehen Jn Erfurt Rudolſtadt ſpäter auch in Halle
und Leipzig hat die Truppe geſpielt beſonders häufig aber
in dem nahe gelegenen Luxusbad Lauchſtädt wo im Sommer
eine vergnügungsſüchtige Geſellſchaft aus Sachſen Preußen
und Thüringen zuſammenſtrömte die Studenten zahlreich
vertreten waren und ein gutes Geſchäft gemacht werden
konnte Trotzdem war höchſte Sparſamkeit geboten bei den
geringen Gagen mußte man ſich durchaus auf Anfänger be
ſchränken deren Talente erſt ausgebildet wurden Eine
erſte Heroine wie die Jagemann bezog 600 Taler Gage
So war denn das Perſonal nachdem die von Goethe als
Euphroſyne ſo tief betrauerte Chriſtiane Neumann ge

ſtorben war im allgemeinen nur mittelmäßig wie es
Schiller genannt hat aber die beſten Schauſpieler ergriff
etwas von dem höheren Geiſte der von dem Meiſter aus
ging die Großheit ſeiner Anſchauungen ging auf ſie über
und ſie fühlten ſich von ſeinem Weſen beſeelt Goethe hat
das ſelbſt einmal ſo ausgedrückt daß er kein Huhn heraus
gelaſſen habe das er nicht ſelbſt ausgebrütet hätte Das
Repertoire blieb zunächſt noch im alten Schlendrian des
Durchſchnittsgeſchmacks und auch ſpäter haben die beiden
Verſorger der deutſchen Bühne Jffland und Kotzebue eine
ungebührlich große Rolle eſerft Der Geldpunkt war wichtig und Goethe gab weßt ie Erlaubnis zur Aufführung

eines ſolch nichtigen Stückes mit den unwilligen Worten
Jch wünſche daß das Stück viel Geld einbringen möge Da

Geld doch alles entſchuldigen ſoll Aber nicht nach den
Niederungen ihres gewöhnlichen Repertoires iſt dieſe Bühne
zu beurteilen ſondern nach den Höhen ihrer großen künſtle
riſchen Leiſtungen die ſie hoch über jedes andere Theater
des damaligen Deutſchland e und der deutſchen
Schauſpielkunſt einen g idealen Gehalt einzu
tauchen rn Es war das Hinzutreten Schillers das um
die Wende des Jahrhunderts jene hohe und ſchöne Bewegung
in das Theater trug die alle mit fortriß Die Aufführung
des Wallenſtein im Jahre 1798 in dem reſtaurierten glän
ender und prächtiger hergeſtellten Schauſpielhauſe leitet
ieſe glänzende Epoche der Weimarer Bühne ein während

der die Dramen Schillers der Nathan der Egmont die
Jphigenie Werke Shakeſpeares und Calderons Luſtſpiele

des Plautus und Terenz und manch anderes dramatſſche
Meiſterwerk der Weltliteratur ihre Bühnenweihe empfingen
Noch gewaltiger wirkte das Muſter des ſchauſpieleriſchen
Stils den Goethe ſchuf und der gegenüber einer realiſtiſchen
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ſammelten und die Reſolution mitgeteilt wurde Aehnlich
gingres in den Provinzen zu

Jn orm von traßendemonſtrationen
ſetzte die Sozialdemokratie in Berlin am Freitag ihre Wahlrechtsagitationen fort Beſonders vor dem r bgeord
netenhauſe in der Prinz Albrecht Straße wo auf Mittag
die Debatten über die Reform des preußiſchen Wahlrechts
begannen ſuchte man zu demonſtrieren Bei dem ungünſti

en Wetter fanden ſich dort mehrere hundert Menſchen an
ie Abgeordneten zum Teil mit Zurufen empfingen Be

hnend für die Zuſammenſetzung dieſer Geſellſchaft war
Daß auch antiſemi tiſche Aeußerungen laut wurden
der Wagen des Fürſten Bülow nahte liefen die
fal demokratiſchen Ordner hinter den Mani

feſtantenreihen entlang überall die Loſung ausgebend Er
KWtimt Ruft alle Hoch das allgemeine Wahlrecht Die
Loſtüng wurde nicht wörtlich befolgt oder doch nur von denen
die der Wagen zuerſt erreichte beachtet dieſe riefen in der
Toat Hoch das allgemeine Wahlrecht wie es ihnen geſagt

den war Dann aber drangen wie wir einer Schilderung
2 Berl Tagebl entnehmen ſchrille Pfiffe aus derWien hervor ein Huh huh Geſchei begann und wäh
d Fürſt Bülow am Portal vorfuhr und ausſtieg umtobte

aus Geſchrei und Pfeifen gemiſchter toſen der
rm in dem einzelne Worte nicht mehr zu verſtehen
en Jm ganzen kam es aber nicht zu größeren Anſamm

Kgen einmal weil in der Berliner Bevölkerung nicht ge
nd Jntereſſe dafür vorhanden war und ſodann weiſ

fizei als ſich Verkehrsſtörungen in der Prinz AlbrechtSttaße einzuſtellen drohten die Leute abſchob und zum Aus

eitrundergehen brachte Einige hundert Menſchen zogen dann
A

RNaotürlichkeit das Dekorative plaſtiſcher Stellungen die Stili
Herung großer Geberden und einen ſcharf ſkandierenden
daslen Sprechton vorwalten ließ Goethes Streben nach
S Erhebung und Verklärung der deutſchen Schaubühne

in ſeinem Schüler P A Wolff an der Berliner Bühne
er Jmmermann in Düſſeldorf fortgewirkt aber im ganzen
b er doch unverſtanden und ſeit Schiller geſtorben warWiifäam Gegneriſche Meinungen häßliche Jntriguen regten

ſſtchgegen ihn im eigenen Lager und nachdem er widerwillig
unter ſtändigem Aerger und vielen Plackereien die Laſt eine

tRathe von Jahren fortgeſchleppt hatte ohne in ſeiner
Hilichterfüllung zu ermüden endete ſchließlich ſeine Direk

in jener unwürdigen Farce deren letzte Szene nur das
reten der ſchauſpieleriſchen Pudels im Hund des
ry bildete Das Weimarer Theater hat nach Goethes
ritt noch eine ruhmreiche Periode erlebt in jener zwei

mklaſſiſchen Epoche der Muſenſtadt da Liſzt mit ſeinen
führungen die erſten entſcheidenden Siege für die neue
ik und Richard Wagner erfocht und Dingelſtedt ſeine

wcleriſche Kunſt der Jnſzenierung entfaltete Jn Weimar
retoberte der geſchickte Regiſſeur Shakeſpeares Königsdramen
der deutſchen Bühne und brach einem damals lebenden

Sia Dichter die Bahn Friedrich Hebbel Er hat des
arſchen geniales Leidenſchaftsdrama Genoveva int Geſtalt auf die Bühne gebracht und den Nibelungen

n großen Theatererfolg geſichert Den Dichter damalsW Weimar zu ziehen iſt freilich weder dem Wunſche des

Großherzogs noch ſeinem Streben gelungen C E

nei
i

Nörg
m

Zum Ausſuchen

ver Il Pavcen
1 Wert 1,25

Zum Ansſfuchen
per BahsrUIIeehrat

für Damen

jetzt Pf

Wert 20 Pf jetzt
Zum Ansſuchenſee Plüſch öeppiche

im Muſter zurückgeſetzt
Größen 200/300 u 250/350

Wert bis 50 Mk

Jx j ÖövöÖ J uv ruW Ö

J S S
Se

2 mz 7

früherer Wert bis 1,50 pr Stck jetzt Stück 75 65 50 40 25

Zum x Anusſuchen1 Poſten Korsettsz
jetzt durchweg J

in allen möglichen
Stoffarten

Wert bis 4,50 Mk

nach der Lindenſtraße um die Sonderausgabe desVorwärts zu holen Dieſe Blätter ſchwenkend marſchierte
die Menge hurrarufend und W nach dem Dönhoffplatze
zu bis ſie an der Schützenſtraße von Schutzmännern geſprengt
wurde und ſich in verſchiedene Straßenzüge verteilte Jn der
Breitenſtraße ſoll es dann noch zu einigen Zuſammenſtößen
gekommen ſein ſo daß die Polizei ſich genötigt ſah blank
zu ziehen

Freitag mittag um 12 Uhr verſuchten etwa 200 halb
wüchſige Burſchen vor dem Rath auſe zu demonſtrier
Die bartloſen Jungen riefen Hurra ſchwenkten Tücher und
wurden ausgelacht Die Polizei die erſt erſchien als der
Schwarm in die Jüdenſtraße einbog zerſtreute dann ſchnell
die Burſchen denen es jedenfalls nur auf einen Ulk ange
kommen war Die Hauptſchreier wurden zur Wache gebracht

Von anderer Seite wird noch gemeldet daß an keiner
Stelle Veranlaſſung vorlag von der Waffe Gebrauch z
machen Die Schutzmannſchaft hielt zwar ſtreng darauf
daß Maſſenanſammlungen dort wo ſie es verlangte ſich
ſtreuten aber ſie ging dabei wenn auch energiſch ſo doch mitaller Ruhe vor Schon die Sam nlung der Demonſtranten ge
ſchah in Trupps von 20 bis 50 Mann die zum Teil von der
äußerſten Weichbildgrenze der Stadt kamen Unter den Ar
beitsloſen die die große Menge der Demonſtranten
bildeten befanden ſich auch viele junge Burſchen die
noch lange nicht wahlberechtigt ſind Daß Demonſtra
tionen am Schloß geplant waren hörte man aus Aeuße
rungen der dort Verſammelten die vergeblich auf dieAnderen warteten Die Anderen kamen eben nicht de
Hier und da zerſtreut ſammelten ſie ſich zwar an anderen
Stellen wieder aber die Teilung und Ablenkung der
wiederholten ſich bis ſie verſchwunden waren Von der
Maſſe die vom Vorwärts her nach dem Schloſſe zieher
wollte drängte der Vorſteher des 39 Reviers mit mehreren
Beamten einen Teil nach der Charlotten und den and
durch die Schützen nach der Linden und Kommandanten
ſtraße zu Dieſelbe marſchierte dann durch die Alte Jakob
ſtraße und ſuchte von der Fiſcherſtraße und Fiſcherbrücke her
durch die Breite und Burgſtraße das Schloß zu gewinnen
ſtieß aber vor dem Ziel überall auf Polizei die dem Vor
marſch ein Halt gebot und die Trupps wieder teilte und ab
lenfte Zu Demonſtrationen brachten es auch die nicht die am
Schloß vorüberkamen Nach dem Abzug aus dem Zentrum
ſammelte man ſich hin und wieder in den Außenvierteln
wieder ſo am Büſchingsplatz etwa 300 Perſonen und am
Schleſiſchen Bahnhof gegen 500 die nach dem Jnnern derStadt
zurückwollten Beide Trupps wurden ebenfalls zerſtreut Nur
wenige Perſonen wurden zu ihrer Feſtſtellung angehalten
Die Wachen hatten durchwen Verſtärkungen herangezogen
die ſie zum Teil bis in den ſpäten Abend hinein in Bereit
ſchaft hielten

Zur Kriſis im Flottenverein
Vom bayeriſchen Landesverband des Deutſchen Flottenvereins erhält die Münch Allg Zeitg folgende zuſchrift

Aeußerungen welche in der Preſſe laut gworden ſind veranlaſſen uns zu folgender Erklärung Der bayeriſche Landes
verband des Deutſchen Flottenvereins hat niemals zu einer
politiſchen Partei alſo auch nicht zur Zentrumspar
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te i in einem Abhängigkeitsverhältnis geſtanden Die Zen
trumspartei hat niemals den leiſeſten Verſuch gemacht auf
den bayeriſchen Landesausſchuß oder einzelne Mitglieder
desſelben einen Einfluß auszuüben Die Verdächtigung
als ob der bayeriſche Landesverband in irgendwelchen Be
ziehungen zu dem Diebſtahl der Briefe des Gene
rals Keim ſteht iſt in er Tr Verſammlung desbayeriſchen Landesverbandes am 29 September vorigen
Jahres ſchon als niederträchtige Verleumdung urückge
wieſen worden Wir ſtellen o einmal ausdrücklich feſt
daß niemand vom bayeriſchen Landesverbande mit demZentrum am allerwenigſten aber mit dem Brief bſtahl

in irgend einer Weiſe etwas zu tun gehabt hat und daß
wir nicht die leiſeſte Dyung haben wie dieſe Sache zu
ſammenhängt von Spieß erſter Vorſitzender vonWürtzburg Ehrenvorſitzender ehemaliger erſter Vor
ſitzender von Braun zweiter Vorſitzender

Ein konſervativer Alarmruf
Das in den Synoden und im preußiſchen Landtage oft

beſprochene Thema der Beſetzung der evangeliſchtheologiſchen
Profeſſuren wird von der Kreuzzeitung in einer etwas
aufgeregten Stimmung in beinahe alarmierendem Tone be
handelt Geſtützt auf einen Artikel des Paſtors Bunke
in einer theologiſchen Zeitſchrift von dem ſie ſagt daß er wie
ein Blitz die neueſte Situation erleuchte behauptet die
Kreuzzeitung daß man in aller Stille die Liberali
ſierung der Univerſitäten Berlin und Halle derbeiden ſtärkſten Theologen Univerſitäten in die Wege geleitet
habe Das konſervative Blatt fährt dann fort

Die Väter oder Großväter unſerer heutigen jungen Theologen
haben in Berlin unter Gengſtenberg Neander und Steinmeyer in
Halle unter Tholuck und Julius Müller ſtudiert Die Zukunft
wird ein anderes Bild zeigen Nach den neueſten zuverläſſigen
Zeitungsnachrichten ſind ſelbſt Bunkes Befürchtungen durch die Er
eigniſſe überholt Der poſitive Neuteſtamentler in Berlin D Weiß
und der gleichgefu innte praktiſche Theologe D Hering in Halle
ſollen liberale Nachfoler erhalten Wenn ſich ein ſolchese der wichtigſten Fächer in liberale Hände bewahr

itet iſt ein Sturm der Entrüſtung ſt hieſes et Eine neue
Landeskirchliche Verſammlung im Herbſt dieſes Jahres würde ein

bringendes Bedürfnis werden und hätte ein unbeſtreitbares Recht
die maßgebenden an ihre Pflichten zu erinnern Was
man auch an der ie Paſtor Bunke gewählt hat tadeln mag
in der Sache hat er unzweifelhaft recht und ſein Rat hätte wertvolle

Dienſte leiſten können wenn man auf ihn in zug Stundeu Seine Ratſchläge waren maßvoll und ſachlich Für die eben
alls noch unbeſetzte praktiſche Profeſſur in Berlin hatte er mit

Recht gefordert daß ſie nur in die Hände eines Mannes gelegt
werden kann der den Oſten kennt und mit dem kirchlichen Leben
Fühlung hat wie es bei Steinmeyer zutraf Für Halle gilt das
gleiche Mit Deißmann und Drews veren Berufung für
Weiß und Hering gemeldet wird gelangen ferner zwei außer
preußiſche nationalſoziale Führer Naumannſcher Richtung bei uns
in leitende Stellungen was für die Berliner und Hallenſer Studen
ten keineswegs erwünſcht iſt An den beiden Profeſſoren perſönlich
Kritik zu üben liegt uns fern Deißmann iſt mehr Philologe als
Theologe ſteht aber als Gelehrter ſehr hoch Doch in Berlin und
Halle ſollten die wenigen poſitiven Dozenten denen die ſtarke Fre
quenz mitverdankt wird bei der Beſetzung poſitiver Vakanzen nicht ſoſyſtematiſch iſoliert werden man ſchafft ſonſt künſtlich ſehr geſpannte

Verhältniſſe Obwohl wie geſagt die Folgen der neueſten Entwicklung noch gar nicht abz uſehen ſind möchten wir hoffen daß Paſtor
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hat Wir können uns nicht
chwarz in die Zukunft

e r i d de denfeüſfer ſchier ver dem Dentiege
daß der neue Kultusminiſterdine wollen da die Notwendigkeit doch wahrlich nicht ein

leuchtet die Lage der Landeskirche noch zu verſchärfen 5 uns
liefern dieſe Ereigniſſe den c le Beweis wie e m Kul
usminiſlerium ein wiſſenſ aftlich er theologiſcher Fach
referent ſt der das Vertrauen der kirchlichen genießt Es
iſt an dieſer Stelle ſchon wiederholt darauf hingewieſen worden da
der etatsmäßige Poſten den zuletzt D Weiß verwaltet hat n
immer nicht beſetzt iſt Durch die Berufung eines ſachkundigen ver
e Referenten ließen ſich zweifellos in Zukunft ſolche ge
ſpannte Situationen vermeiden

Die Uebertreibungen der Kreuzzeitung deuten an
daß Kultusminiſter Dr Holle ſich auf eine Auseinander
etzung mit den Konſervativen bis vor Beratung des Etats

gefaßt halten muß Wie wenig die von der Kreuzzeitung
erwähnte Liberaliſierung der beiden genannten Univer
ſitäten den Tatſachen entſpricht braucht nicht näher ausein
andergeſetzt zu werden

Der kleine Befähigungsnachweis
Der Bundesrat hat wie die Sozialpolitiſche Rundſchau

hört dem ſogenannten kleinen Befähigungsnachweis ſeine Zu
ſtimmung erteilt Der Reichstag wird ſich bereits in der aller
nächſten Zeit mit einer Vorlage befaſſen können die der Gewerbe
ordnung die entſprechenden Ergänzungen einfügt

Allgemeine Mitteilungen
Staatsſekretär Dern burg richtete ein Schreiben an

den Hamburger Senat in dem er im Namen der Schutztruppe den
Dank aller Heimgekehrten für den Empfang ausſpricht der den
Offizieren und Mannſchaften bei ihrer Rückkehr auf heimatlichem
Boden von der Stadt Hamburg ſtets bereitet worden iſt

Die Nationalzeitung ſchreibt anſcheinend auf
Grund direkter Jnformation Was die Deutſche Tages
zeitung über Bemühungen einiger Herren ſagt einen
Vergleich in der Hardenſchen Angelegenheit herbeizuführen
halten wir im allgemeinen für zutreffend Wenn aber die
Deutſche Tageszeitung im unmittelbaren Anſchluß daran

den Namen des Geheimrates Witting nennt ſo könnte das
zu irrigen Schlüſſen führen
unter wie wir nicht zweifeln un berechtigter Be
rufung auf den Reichskanzler um einen Vergleich bemühten
waren nach unſeren Jnformationen der Landgerichtsrat
Witting ein anderer Bruder Hardens und der Staats
miniſter a D Viktor v Podbielsky

Die nationalliberale Fraktion hat folgenden Antrag Bach
mann und Gen eingebracht Das Haus der Abgeordneten wolle
beſchließen die Kgl Staatsregierung zu erſuchen Staatsmittel
bereit zu ſtellen um beſonders befähigten Volksſchülern in
größerem Umfange als bisher die weitere Ausbildung zu er
möglichen

Zu den Gerüchten über eine Erſatzwahl im Reichstags
wahlkreiſe Mühlhauſen Langenſalza erklärt der Ab
geordnete Arnſtadt wie den Leipz N geſchrieben wird daß
ihm von allen den Vorgängen nichts bekannt ſei und daß es
vor allem nicht zutreffe daß ihm nahegelegt worden ſei ſein Man
dat freiwillig niederzulegen Soweit er unterrichtet ſei habe ſeine
Wahl die Prüfungskommiſſion noch nicht beſchäftigt Das Partei
Bureau der Deutſch Konſervativen in Berlin erklärt öffentlich
daß die Wahlprüfungskommiſſion des Reichstages die Wahl des
Abg Arnſtadt noch gar nicht beſchäftigt habe

Aus deutſchen Parlamenten

Die Wahlprüfungs kommiſſion des
Reichstags hat am Freitag die Wabl des Abgeordneten
Schack Wirtſchaftl Vgg 2 Sachſen Weimar Eiſenach
Dermbach einſtimmig für gültig erklärt Die Beratung
über die Gültigkeit der Wahl des Abgeordneten Labroiſe
Lothr 15 Elſ Lothr Saarburg Salzburg wurde nicht

zu Ende geführt
Die Budgetkommiſſion des Reichstages

erledigte geſtern den Marineetat Das Flottengeſetz wurde
wie ſchon kurz gemeldet angenommen Dafür ſtimmte der
Block dagegen die Sozialdemokraten während das Zen
trum ſich der Abſtimmung enthielt Dr Spahn
begründete dieſes Verhalten damit daß nicht vorher die
Deckungsfrage gelöſt ſei Das Zentrum richtete auch in der
geſtrigen Sitzung heftige Vorwürfe gegen die Freiſinnigen

Die beiden Herren die ſich

gunſten des Proletariats ändern ſo wäre das ein

daß ſie darauf ausgingen die Schulden des Reiches zu ver
mehren was von den freiſinnigen Kommiſſionsmitgſiedern
mit Schär e zurückgewieſen wurde Die Finanzfrage wurde
aber zur en weil der Schatzſekretär Freiherr von
Stengel krankheitshalber abweſend iſt

Dem Reichstag ging der Entwurf des Scheckgeſetzes zu

Deutſcher Reichstag
76 Sitzung vom 10 Januar 1 Uhr

Das Vogelſchutzgeſetz

Die Vorlage bezweckt hauptſächlich die deutſche Geſetzgebung
hinſichtlich des Schutzes der für die Landwirtſchaft nützlichen Vögel
mit der Pariſer Uebereinkunft von 1902 in Einklang zu bringen
Dieſe Uebereinkunft der Jtalien nicht beigetreten iſt iſt beſtimmt
die maſſenhafte Vernichtung der Zugvögel möglichſt einzuſchränken
Der Fang von Krammetsvögeln im Dohnenſtieg wird inſoweit
verboten als wie es ohne Eingriff in die jagdgeſetzliche Kompetenz
der Einzelſtaaten möglich iſt

Abg v Wolff Metternich Ztr verteidigt für ſeine Perſon
den Krammetsvogelfang Wenn man das grauſam finde ſolle
man auch kein Schwein ſchlachten

Abg Varenhorſt Rp ſpricht heftig gegen Wolff Metternich
Er zieht eine Krammetsvogelſchlinge aus der Taſche und erklärt
drohend Wer es fertig bringe ſich für den Fang der Vögel im
Dohnenſtieg auszuſprechen den ſolle man ſelbſt einmal eine Viertel
ſtunde lang in einer ſolchen Schlinge an den Beinen aufhängen
und baumeln laſſen

Abg Fuhrmann nlI bedauert den Ausſchluß Jtaliens von
der internationalen Uebereinkunft und empfiehlt der dortigen
Geiſtlichkeit und dem Vatikan aufklärend zu wirken Freilich
dann müſſe man zunächſt in Deutſchland den Dohnenſtieg ver
bieten

Abg Geck Soz ſpricht in gleichem Sinne Bald werden
nur noch Luftſchiffe den azurblauen Himmel bewölken Die armen
Vögel fallen dem Luxus und der Genußſucht und der Putzſucht der
Damen zum Opfer

Nach längerer Ausſprache in der die Abgg Feldmann konſ
Vehrens chriſtl ſoz v Treuenfels konſ für das Verbot des
Dohnenſtiegs ſprechen und auch der Abg Pfeiffer Ztr im
Namen ſeiner Fraktion den Abg v Wolff Metternich verleugnet
geht das Vogelſchutzgeſetz an eine Kommiſſion von 21 Mitgliedern

Die Maß und Gewichtsordnung
wird ſodann nach zuſtimmenden Erklärungen ſämtlicher Parteien
mit Ausnahme der Sozialdemokraten deren Antrag auf Kom
miſſionsberatung abgelehnt wird in erſter Leſung erledigt

Sonnobend 11 Uhr Tierhalter Krankenrente der Handlungs
gehilfen Viehſeuchengeſetz

Schluß 6 Uhr

Preußiſcher Landtag
Abgeordnetenhaus

8 Sitzung vom 10 Januar 12 Uhr
Schluß

Abg Frhr v Zedlitz fk Wir ſind überzeugt daß die Regie
rung ihre Pflicht ſtets tun wird Preußen muß dafür ſorgen
daß das Reich erhalten bleibt Dazu iſt ein feſtes preußjſches
Staatsweſen notwendig Ein ſo radikales Wahlrecht wie das
Reichstagswahlrecht iſt für Preußen undenkbar Das preußiſche
Wehlrecht kann nicht ſo ſchlecht ſein ſonſt hätte es nicht zwei
Menſchenalter überdauert Wollte man das Wahlrecht nur gu

Verrat am Vaterlande
Beifall rechts Eine Reform muß ſich in der Richtung be

wegen dem Mittelſtande die ihm zuſtehende Vertretung zu ge
währleiſten Eine geheime Wahl brauchen wir nicht
Unfere Bauern würden uns ſchön anſehen wenn wir ſie ihnen
bringen wollten Einer Vermehrung der Zahl der Abgeordneten
würden wir zuſtimmen Beifall rechts

Der Reichskanzler Fürſt Bülow verläßt den Saal
Abg Korfanty Pole ſpricht ſich für den Wahlrechtsantrag

aus und beklagt ſich über Beeinfluſſungsverſuche der Behörden
gegenüber polniſchen Wählern

Ein Antrag auf Schluß der Debatte wurde gegen die Stimmen
der Freiſinnigen angenommen

Das Schlußwort erhielt Abg Dr Pachnicke frſ Vgg
Mit hochgeſpannten Erwartungen haben wir dem heutigen Tage
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entgegengeſehen Die Widerſtände gegen eine völlig liberale
Regelung der Wahlrechtsverhältniſſe ſind ja bekannt Ein Fort
ſchritt iſt aber der daß der Miniſterpräſident Mängel des Wahl
rechts zugegeben hat Wir haben die Sache in Fluß gebracht
Wir wollen auch die damit eingeleitete Reformaktion zu einem
guten Ende bringen Sozialdemokratiſche Bundesgenoſſenſchaft
liegt mir fern aber eine Dreimillionenpartei im Reiche kann man
im preußiſchen Abgeordnetenhauſe nicht unvertreten ſein laſſen
Man kann in Preußen nicht andere Politik treiben als i
Reiche Eine Einheitlichkeit der Politik muß unbedingt herbei
geführt werden Wir hoffen daß der Reichskanzler ſich mit

ſeiner Erklärung Tnicht den Weg für alle Zukunft verſperrt

hat Unſ e Forderungen müſſen doch einmal zur Geltung
kommen Beifall links Die Millionen von Arbeitern und
die bäuerliche Bevölkerung müſſen endlich ihr Recht erhalten
Mit einem Pluralwahlſyſtem das einen ſtändiſchen Charakter
trägt können wir uns durchaus nicht befreunden Jetzt wird
nicht einmal die geheime Wahl noch vor der nächſten Wahl ein
geführt und das hatten ſelbſt die Beſonnenſten für möglich ge
halten Demonſtrationen verurteilen wir denn wer auf die
Straße herabſteigt ſchädigt die Sache Beifall links Durch die
ganze Kulturwelt geht heute ein demokratiſcher Zug und nur
Preußen hält ſich fern Wir können von unſeren Forderungen
nichts nachlaſſen Was wir in der Gegenwart nicht erreichen
können erhoffen wir von der Zukunft Beifall links

Abg Dr Voltz nl bedauert auf die Angriffe des Abg
Korfanty nicht mehr eingehen zu können

Bei der

t

Abſtimmung

wurde der erſte Teil des Antrages auf Einführung des all ge
meinen gleichen dire kten Wahlrechts gegen Frei
ſinnige Polen und Zentrum der zweite Teil auf neue Ein
teiluig der Wahlkreiſe gegen Freiſinnige Polen und
Nationalliberale abgelehnt

Nächſte Sitzung Montag 11 Uhr Etat
Schluß 44 Uhr

v J
Ausland

Neuer ruſſiſch japaniſcher Vertrag
Petersburger Blätter meldeten den Abſchluß eines poli

tiſchen Traktats zwiſchen Rußland und Japan An zuſtän
diger Stelle in Petersburg wird dagegen erklärt derartige
Verhandlungen mit Japan habe Rußland weder geführt
noch beſtehe hier die Abſicht in Zukunft in Verhandlungen
die auf ein politiſches Traktat mit Japan hinzielen ein
zutreten

Ein geſtern ausgegebenes Orangebuch des ruſſiſchen
Miniſteriums des Auswärtigen enthält lediglich die
ruſſiſch japaniſchen Verhandlungen betreffend die zeitweilige
Regelung des Dienſtes der oſtchineſiſchen Eiſenbahn
d des Verkehrs auf der Uebergangsſtation Kuatſchen

o y

Beilegung der amerikaniſch japaniſchen Differenzen
Nach einer Meldung aus Waſhington hat ſich Japan

bereit erklärt die Ausgabe von Päſſen an japaniſche Arbei
ter zur Einwanderung nach Hawaii auf eine be
ſtimmte Zahl zu beſchränken

Der Port Arthur Prozeß
Jn dem Prozeß gegen General Stöſſel der geſtern

wieder begonnen hat ſagten mehrere Zeugen übereinſtim
mend aus daß Port Arthur nach Kondratenkos Tode un
haltbar geweſen ſei Den Vorſitz während der geſtrigen
Verhandlungen führte an Stelle des erkrankten Generals
Dukmaſſow General Wodar

5 J
Leitung Otto Sonne

Verantwortlich für den politiſchen Teil Dr
mann für das Feuilleton Otto Sonnez für Provinzialnach
richten Albert Herling für den lokalen Teil Eugen
Brinkmann für den Handelsteil Fritz Ran z für Gericht
Sport und Vermtſchtes Hermann Sachſe für den Jnſeraten
teil Max Kneſebeck Druck und Verlag von Otto Hendel
Sämtlich in Halle a S
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Preußiſche konſolidierte Staatsanleihe Zeſp IUNgs Anmelungen

Staatsſchuldbuchanleihe JDie hiermit zur Zeichnung aufgelegte Preußiſche Staatsanleihe gewährt auf o13
für die erſten 10 Jahre nämlich bis Ende März 1918e nebenstehendefür weitere 5 Jahre nämlich bis Ende März 19283

drei und dreiviertel Prozent chifür die folgende Zeit alſo vom l April 1923 ab die

drei und einhalb Prozent Zinſen h mmDie Zinſen werden am 1 April und 1 Oktober erſtmalig am 1 Oktober 1908 fällig I l 5 gnü
Zeichnungsbedingungen

1 Es werden nur Zeichnungen berückſichtigt die gerichtet ſind keinentweder auf Zuteilung von Schuldbuchforderungen Eintragung in das Staatsſchuldbuch oder nehmen entgegen Luſt
teilung von Staatsſchnuldverſchreibungen die bei der Königlichen Seehandlung Preuſiſche S R Stübank hinterlegt bleiben D H A elt r Soh ſieJ beiden Fällen hat ſich der Zeichner einer Sperrverpflichtung bis zum 31 Dezember 1908 zu unter 2 p N

3 Alleinige Zeichnungsſtelle iſt die Königliche Seehandlung Preufziſche Staatsbank Berlin W 56 Markgrafen E t H ſchotie e ähhhn zäeterns rust Haassengier Coſpäteſtens am 14 Januar ds Js dern Frenkel Poetsch I8 v Vermittelung von Zeichnungen auf Schuldbuchforderungen kann ſich jedermann auch ſeines eigenen Bankiers a t 85

enen e StDerartige Zeichnungen müſſen aber rechtzeitig vor dem 14 Januar erfolgen damit der Bankier die bei ihm ein r I 5Hingangenen See n pünktlich zum 14 Januar der Seehandlung zu übermitteln in der Lage iſt Zeichnungen auf al C ausel 0 h
Schuldverſchreibungen müſſen bei der Seehandlung direkt erfolgen h legr

2 Die zu zeichnenden Beträge dürfen auf 100 M und jeden beliebigen durch 100 teilbaren Betrag lauten I fern5 Der Zeichnungspreis beträgt 98,50 für je 100 Nennwert Halle a S tterfeld Delitzseh tun
6 Bei der Zeichnung hat jeder Zeichner eine Barſicherheit bezw Anzahlung von 3 Prozent des gezeichneten Nenn d J

betrages zu leiſten von7 Beſonderer Zeichnungsformulare bedarf es nicht Die Zeichnungen haben brieflich zu erfolgen mit folgendem Wortlaut I keitDas Nicht Auf Grund der öffentlich bekanntgemachten eprmgen zeichne ich von der jetzt aufgelegten Preußiſchen Zeichnung n m mie

T Terp Staatsanleihe in Buchſtaben Mar zur Eintragung in das Staatsſchuldbuch anloder und bitte mir Schuldverſchreibungen zuzuteilen deren ufvewahran bei der Seehandlung ich beantrage I veil
ch unterwerfe mich für die mir zugeteilten Beträge einer Sperre bis 31 m 1908 auf Stls Sicherheit bezw S rung füge ich 3 mit v hier l ven der Adreſſe vergleiche oben zu 2 und h t h A h Pe8 Die Zuteilung erfolgt tunlichſt bald nach der Zeichnung ne ens e en 0 n el e ſolch

9 Die Bezahlung des Kaufpreiſes von 98 erfolgt beziin Höhe von 181 a Nennwerts ſpäteſtens bis zum 31 Januar ds Js unter Aurechnung der Barſicherheit bezw nimmt die gew

nzahlung von 39 la302 des Nennwerts ſpäteſtens bis zum 29 Februar ds Js 38 3 8 0 Sp d o tun7 7 30 /0 v 7 20 ar S Js eine20 z 6 April ds Js iHehl größerer Beträge oder Vollzahlung iſt jederzeit geſtattet

ei den Zahlungen werden 4 Stückziun ſen vom Zahlungstage ab verrechnet ankDie Bezahlung iſt von denjenigen Zeichnern die bei der Seehandlung gezeichnet haben direkt an die Seehandlungs jew
Hauptkaſſe von denjenigen Zeichnern die ſich der Vermittelung eines Bankhauſes 2c bedient haben an dieſes zu leiſten Fili T 5 x J aucht6 Ueber die eingezahlten Beträge werden von der Seehandlung bezw dem vermittelnden Bankhauſe Zwiſchenquittungen x O a C Aer wy teil
erteilt Nach der Volleinzahlung wird die Eintragung der zugeteilten Beträge in das Staatsſchuldbu gedevon der Seehandlung bezw dem Bankhaus das die Zeichnung vermittelt hat beantragt werden Von der erfolgten Poststrasse 12 Pr
Eintragung werden die Zeichner vom Staatsſchuldbuchbureau direkt benachrichtigt werden koDie Zeichner denen Schuldverſchreibungen zugeteilt ſind erhalten nach der Volleinzahlung Depotquittung der entgegen 212 fpr

Seehandlung ge12 Gezeichnete Beträge die bis zum 6 April nicht voll eingezahlt ſind können noch bis Ende April unter Zahlung e à ueiner Veriragöſtraſe von 5 des fehlenden Betrages gezahlt werden Wird auch dieſe Friſt verſäumt ſo verfallen die e T h

engezahlten Beträge 010 ungenBerlin den 3 Fanuar 1908 i eKönigliche Seehandlung Preußiſche Staatsbank el Preuofsehe Bonsol derte Staatranletne
Jerichn 10 Jahre tis 98 i 962

eichnungspreisnimmt koftenfrei entgegen g8p 2

J Sechönlicht Barhgesent

Nelohede Honvoſſerte Staateneichnungs Anmeldungen ubschete hanſen 9ratranh
Staatssehuldhuenanlelne 4

Zeichnungen laut Bekanntmachung Gu2

i a 98 50auf vorſtehende Anleihe ſowohl für Schuldbuchforderungen als auch renentre
für 5perrſtücke nehmen wir entgegen und vermitteln ſie B Baer Bankgeſchäft

k o ſt en f r e i Wintersport und Höhenkurorte
Hahnenklee Bockswiesso im Oberbarz

ca 600 Meter Meereshöhe 160
laden Winterſportler und Wintergäſte zu längerem oder kürzerem81n 0 tec er Aufenthalt in der herrlichen Winterlandſchaft wiederum freund

3 lichſt ein Vorzügliches Gelände zum Schilaufen zu Schlittenund Rodelſchlittenfahrten und größere Seen mit gut gepflegten
Eisbahnen faſt während des ganzen Winters unmittelbar am
Platze Moderne für den Winteraufenthalt eingerichtete erſt
klaſſige Hotels und Privatwohnungen mit allen Bequemlichkeiten

e S ber then i Begt gung Baden
ahn SlausttH F Lehmann die Wirren in Hahnentlee t Oberharz beten
Kurort Hannenkee Coerharz

Vorzüglich e als Winteraufenthalt da beſte geſchütztea 880 er a Vér ein Von U 80 Lage mitten im Walde Gelegenheit für jede Art Winterſport5 Hotel Deutſches Hans bietet vorzügliche Unterkunft aner annt
ute Verpflegung alle Bequemlichkeit Preiſe mäßig Näheres
urch den Beſitzer G C Frick Telephon Amt Goslar 86 AufKaempf 00 Beſtellung Schlitten Bahnhof Goslar oder Clausthal 156

777 F e eurenDas Johanneser Kurhaus p Zellerfeld

im n re 8empfiehlt sich für die Alesjahrige Wintersaison zu längerem u

kürzerem Aufenthat Aüsserst geschützte Lage GelegenheitBank für Handel und Industrie zum Wintersport Wildfütterung von den PFenstern des Kur
hauses abends bei elektr Beleuchtung zu sehen Auch für
Austlüge von Gesellschaften Kegelklubs usw bestens empfohlen
Rennschlitten werden auf Wunsch zur Abholung der Gäste nach
der Station Goslar 2 Stunden oder Clausthal Zellerteld StFilialo Halle S esandt Um vorherige Anmeldung wird gebeten Prospekte

I R Telephonamt Clausthal No 11 Bésitzer Wilh Gergs
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